
Rundblick

Radeberg

Medewitz

GörlitzRadeberg

M
o

n
a

ts
lo

s
u

n
g

:

G
o

tt
 s

p
ri
ch

t:
 S

ie
 w

e
rd

e
n

 w
e

in
e

n
d

 k
o

m
m

e
n

,

a
b

e
r 

ic
h

w
ill

 s
ie

tr
ö

st
e

n
u

n
d

 le
ite

n
. 

Je
r

3
1

,9
 (

L
)

Hier gibt’s was zu Feiern
Gottes reichen Segen, Gesundheit und von Herzen alles Gute wünschen wir den

Geburtstagskindern im November:

Vilemov

Das war
Erntedank
in
Radeberg

Junge Gemeinde:
03.11.20, 18.00 Uhr in der Kirche

Was für ein Segen: Eiserne Hochzeit,

damit 65 gemeinsame Jahre, feierten

... die Geschwister Meisegeier aus der
ehem. Gemeinde Meißen am 30.10.
Unsere besten Wünsche für Gottes
reichen Segen und Gottvertrauen für die
weiteren gemeinsamen Ehejaare senden
wir auch aus unserem Bezirk.

Bibeltreff:
nach Absprache

Angefragt:
Für Dezember gibt es die Idee,
an unserer Kirche einen Adventskalender in Form kurzer
weihnachtlicher Geschichten zu installieren. Wer würde eine Geschichte lesen?

Wohin an Buß- und Bettag?

18:00 Uhr

Kreuzkirche Dresden

Um lädt die Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland e. V. (ACK)
gemeinsam mit der ACK Sachsen und dem
Stadtökumenekreis Dresden zu einem Zentralen
Ökumenischen Gottesdienst zur Friedensdekade
in die ein.
Es predigt Prof. Dr. Ulf Liedke von der
Evangelischen Hochschule Dresden.
Der Vorsitzende der ACK Deutschland, Erzpriester
Radu Constantin Miron, spricht ein Grußwort.
Der Gottesdienst wird vom Chor der Russisch-
Orthodoxen Kirche musikalisch gestaltet.
Ihr seid dazu eingeladen, die Kreuzkirche bietet
ausreichend Platz, um mit vielen Menschen nahe
zu sein und trotzdem Abstand zu halten.

Heimgegangen
ist am 26.09. Schw. Waltraud Volkmer
aus der Gemeinde Dresden im Alter von
74 Jahren nach langer schwerer
Krankheit

Der Tag hat übrigens nichts mit
dem Verkehrsmittel zu tun und auch
nicht mit einem besonderen Tag,
um mal so richtig ausschlafen
zu können, sondern soll
zum inne halten, zur
Besinnung und Umkehr
anregen. Einfach mal stille
sein und hören, was Gott sagt.

Zuversicht streuen
“Ist das ein Aprilscherz?” Meine Freundin hat
mir ein Glas mitgebracht mit der Aufschrift
“Zuversichtsstreuer”. Es sieht aus wie ein leerer
Salzstreuer mit Deckel. In der Küche habe ich
sowas für Salz und Pfeffer. Aber aus diesem
Teil soll nicht Würze für die Küche herauskom-
men, sondern Würze für das Leben.
“Nein, ich will dich nicht veräppeln.” sagt sie.
Einfach über den Kopf streuen. “Die Idee kam
aus einem Ratgeber unter der Überschrift:
Raus aus der Frühlingsdepression. Kaufen Sie
sich einen großen Salzstreuer. Auf den kleben
Sie ein selbstgemaltes Bild mit der Aufschrift
“Zuversicht.” Wann immer Sie niedergeschla-
gen oder im Selbstzweifel sind, streuen Sie
sich Zuversicht auf den Kopf.
“Ob du es glaubst oder nicht, es wirkt.” Du
denkst, es nichts drin? Von wegen. Da ist ganz
viel Zuversicht und Gottvertrauen drin. Du
musst nur den Deckel aufmachen. Probier es.

Über unsere Sinne und unser Tun nehmen wir
viel mehr auf als über unser Denken. Und
manchmal müssen wir mit dem Körper etwas
tun, um uns an uns zu erinnern, was unser Kopf
schon längst weiß, aber immer wieder vergisst.
In den Psalmen heißt es:

” In dem Begriff “Zuversicht steckt
das Wort “Sicht”. Zuversicht schafft mir eine
andere Sicht, gibt eine neue Perspektive: Und
wenn es nur die ist: Es kommen auch wieder
bessere Zeiten. Nimm nicht alles so ernst.
Schau Dich an mit einem humorvollen Blick.
Natürlich gibt es Situationen, die alles andere als
spaßig sind, wo ich nur darauf vertrauen kann,
dass Zuversicht anderswo herkommt.
Wenn ich den Deckel aufmache, kann ich aber
auch etwas einfüllen. Mit Zuversicht aufladen,
tollen Eindrücken für schlechte Zeiten, - Also:
Deckel auf - und speichern. Ein liebes Wort, das
Lachen eines Kindes, ein Kompliment ... einfach
Speichern, mitnehmen und ausstreuen - für mich
selber und für andere.

Gott ist unsere Zuver-

sicht, hofft auf ihn und schüttet euer Herz

vor ihm aus.

nach Andrea Wöllenstein

Sei gesegnet
auf dem Weg, der vor dir liegt,
... Bleib behütet in
der Gnade, die dich trägt
Lass dich leiten,
und verlass dich
auf den Herrn.
Er wird dich in seinem
Segen sicher führ’n.
https://www.pinterest.de
/pin/420031102737632507/.

Heiko Heckfuß
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JEDER TAG HAT SEIN LICHT UND SEINE SCHATTEN.
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WICHTIG GLÜ CKSMOMENTE

ERKENNEN,

IST, DIE KLEINEN ZU

DIE UNS GSCHENKT WERDEN.
TEXT: SOULAPP


